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Ausgabe 225       19. Geburtstag              Juni  2015 
 
 

Liebe Eisenburger/innen!  
 

 Regnet's am Siebenschläfertag, 
  es sieben Wochen regnen mag. 
  (27. Juni) 
 
Wollen wir nach dem durchwachsenen Frühjahr und 
dem bei Redaktionsschluss immer noch kühlen Mai 
darauf hoffen, dass es nicht an diesem Tag regnet 

und die alte Bauernregel eintritt.  
 
Es ist doch schön, wenn wir wieder in der freien Natur sein können und , 
auch den verdienten Feierabend bei lauer Luft im (Bier)garten verbringen 
dürfen. 

Dies wünscht Ihnen bis zur nächsten Ausgabe– Ihr Raimund Rau  
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Im Juni 2015 finden in 
Eisenburg folgende Ereignisse statt: 

 
 

Datum Veranstaltung/Fest Verein/Gruppe 
03.06. 18:30 Uhr Rosenkranz 

19:00 Uhr Heilige Messe 
Kath. Kirche 

10.06. 18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe (Anton Miller u. 

Eltern u. zu Ehren des Hl. Judas Taddeus) 

Kath. Kirche 

13.06. Ausflug Feuerwehr Feuerwehr 

13.06. Stadtfest Stadt Memmingen 

14.06. 8:30 Uhr Rosenkranz 
9:00 Uhr Heilige Messe (für alle Lebenden 

und Verstorbenen unserer Pfarrei) 

Kath. Kirche 

14.06. 14.00 Uhr Waldwanderung zur 
Otterwaldgaststätte 

Obst- und Garten-
bauverein 

20.06. Mittsommerfest 
BITTE IM SCHAUKASTEN DES RSV 

SICH INFORMIEREN 

RSV 

23.06. 9:00 Uhr Frauengottesdienst Kath. Kirche 

27.06. 14:00 Uhr Taufe von Lukas Karn Kath. Kirche 
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Mittsommerfest am 
20.06.2015 

 
Der RSV möchte in diesem Jahr ein Mittsommerfest 
ausrichten. Da aber zum jetzigen Zeitpunkt, beim 
Redaktionsschluss des Eisenburger Blättle, noch 

nicht absehbar ist, wie das Wetter wird, möchten wir nur den Termin 
ankündigen.  
 
Mehr erfahren Sie in unserem Schaukasten an der Treppe beim RSV Heim 
oder direkt bei Walter Schatz. 
 
 

Mit sportlichem Gruß – Walter Schatz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KFZ Meisterbetrieb 

Walter Schatz 
Amendinger Str. 11, 
87700 MM – Eisenburg  
Tel. 81096 Fax: 497936 
www.schatz-autofit.de  

 

http://www.schatz-autofit.de/
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Nächster Abgabetermin 
 

(Je früher um so besser) 
 

Dann kann ich an den Wochenden schon vorbereiten 
 
 

Die nächste Ausgabe Juli 2015 soll Ende Juni 
wieder in Eisenburg verteilt werden. Wir bitten alle, 
die Texte, Wünsche, Anregungen usw. für diese 
Ausgabe haben, um Abgabe der Unterlagen auf CD 
oder besser per Email 
 

raimundrau(at)web.de  
 

bis spätestens zum 15.06.2015,  
bei Raimund Rau in der Südweststr. 32.  : 81158 

 

Eisenburger Blättle 
 
 
 
 
 

 
 
 

  

mailto:raimundrau@web.de
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Kindertagesstätte Eisenburg 
 

 

 Besuch beim Oberbürgermeister 

Zum Abschluss ihres Projekts 
„Berühmte Persönlichkeiten“, 
interviewten die Hortkinder der 
Kita Eisenburg, Herrn Dr. Ivo 
Holzinger in seinen Amts-
stuben. 
Per Handschlag begrüßte er 
jeden Einzelnen, um dann die 
vorbereiteten Fragen geduldig 
und unterhaltsam zu beant-
worteten. So erfuhren die 
Kinder unter anderem, dass 

der Oberbürgermeister seinen Zwiebelrostbraten am liebsten mit Pommes 
isst  und dass es für ihn nicht „nervig“ ist, als bekannte Person von vielen 
Leuten angesprochen zu werden. 
Ein gemeinsames Gruppenbild und ein Geschenk, ein Anstecker mit dem 
Memminger Wappen, für jeden, bildeten den Abschluss dieses sehr 
interessanten Gesprächs. 
Herr Birk führte die Kindergruppe anschließend durch das Rathaus. Von 
ihm erfuhren sie, dass es unter den über 2000 Angestellten der Stadt 
Memmingen auch einen tierischen Mitarbeiter im Rathaus gibt. Es ist der 
Blindenhund, der Mitarbeiterin aus der Hauptanrufzentrale. 
 

  Besuch beim Zahnarzt 

Endlich war es soweit. Mit dem Bus 
fuhren wir nach Memmingen um dort den 
Zahnarzt Dr. Wassermann zu besuchen. 
Seine Arzthelferinnen haben uns gleich 
herzlich begrüßt. In drei Gruppen durften 
wir in die verschiedenen Behandlungs-
zimmer gehen. In einem hörten wir etwas 
über gesunde und ungesunde 
Nahrungsmittel. Im nächsten besuchte 
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uns „Dentulux“ ein Drache mit ganz weißen Zähnen, der zeigte uns, wie wir 
richtig die Zähne putzen können. Im dritten Zimmer schauten wir uns die 
Geräte vom Zahnarzt an und übten mit einem kleinen Wasserschlauch die 
Wasserbecher leer zu machen.  
Zum Schluss wurden wir noch mit einem Zahnputzset und einem 
Leuchtanhänger belohnt. An dieser Stelle sagen wir noch einmal herzlichen 
Dank, dass wir die Praxisräume anschauen durften.  

Elternfest 

„Eins, zwei, drei zum großen Kreis herbei“! Kinder und Eltern wurden von 
den „Einsteins“ herzlichst begrüßt. Die Moderation übernahmen souverän 
und sicher die Hortkinder.  
Gleich ging es los mit dem Lied: „ Ist das ein schöner Tag“!  
Das Tanzspiel der kleinsten Käferchen, welche das Motto des Tages 
darstellte, begeisterte alle Gäste. Mit einem selbstverfassten Vers jedes 
Hortkindes, welche die Eltern und Familie als Tiere beschrieb kam so 
mancher „Schmunzler“ bei den Zuhörern über die Lippen. Nach dem 
Schlusslied und der Übergabe des  Elterngeschenks, wurde zu Sekt und 
netten Gesprächen im sonnigen Garten eingeladen. 

 

Maifest 

 
 
 
 
Viel Spaß hatten die Kinder beim 
Maifest mit ihren Trommeln im 
Schützenheim 
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Obst- und Gartenbauverein 
Eisenburg 
 
 
 
 
Rückblick: 
 
Frühjahrspflanzenbörse am 11. April 2015 

Das Wetter zeigte sich an diesem Nachmittag von der sonnigen Seite. Die 
Warenanlieferung war wieder etwas umfangreicher, es waren jedoch sehr 
wenig Jungpflanzen im Angebot. Erfreulicherweise kamen zu diesem 
gemütlichen Waren- und Informationsaustausch ca. 10 Personen! 
 
 Ausblick: 
 

Waldwanderung zur Otterwaldgaststätte am  
Sonntag, den 14. Juni 2015. 

 
Nachdem im letzten Jahr wieder an die 20 Personen an dieser Aktion 
teilnahmen, soll die gesellige „Waldwanderung“ auch dieses Jahr wieder 
stattfinden. Schön wäre, wenn sich auch wieder Jugendliche zu dieser 
Aktion einfänden. Abmarsch um 14.00 Uhr am oberen Eisenburger 
Waldparkplatz (Bühlers Hütte). Die reine Gehzeit beträgt für einen Weg ca. 
60 Minuten. Da wir uns aber unterwegs etwas mit der Natur beschäftigen 
wollen, planen wir ca. 90 Minuten ein. Dies bedeutet, dass wir zwischen 
15.30 Uhr und 16.00 Uhr die Otterwaldgaststätte erreichen werden. Dort 
erwarten wir dann auch alle anderen, die aus irgendwelchen Gründen nicht 
mitwandern wollen oder nicht können und daher mit dem Fahrrad oder dem 
Auto zur gemütlichen Einkehr und zum Fachsimpeln dazukommen. 
Alle Teilnehmer/innen, die nicht auch zurückwandern wollen, müssen vorab 
ihre Rückfahrt organisieren und evtl. Verwandte, Bekannte oder ein Taxi 
bemühen. 
Bei unmöglichem Wetter wird am Sonntagvormittag telefonisch abgesagt! 
Aus diesem Grund und evtl. wegen der Organisation der Rückfahrt bitte 
ich, bis spätestens zum Samstag, den 13. Juni um Anmeldung zu dieser 
Aktion beim 2. Vorstand: 
  Tobias Stetter, Schnaidweg 11.  
  (Tel. 4313 oder E-mail: tst01@nexgo.de) 
 

 

mailto:tst01@nexgo.de
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Grillfestle in unserer Streuobstwiese bei der 
Eisenburger Friedenseiche    („70 Jahre  Frieden!!!) 

Termin: Samstag 11.Juli, ab 15.00 Uhr 
 
Wie die letzten Jahre wollen wir auch in diesem Jahr ein ungezwungenes, 
fröhliches und geselliges Sommerfestle veranstalten. Es gibt Grillwürstle, 
Grillfleisch und Getränke aller Art, einschließlich unseres Eisenburger 
Weines (Solaris Jahrgang 2014). Natürlich gibt es auch wieder Kaffee und 
Kuchen! Nähere Information zu dieser tollen Sommeraktion, die im letzten 
Jahr leider etwas unter schlechtem Wetter zu leiden hatte, erfolgt im 
Juliblättle! 
 
Zu allen Aktionen des OGV-Eisenburg sind natürlich auch Nichtmitglieder 
herzlich eingeladen! 
 

Ewald Zeitler 
 

 

 
 
 
 

Kaufgesuch Haus 

 

Junge Familie sucht Einfamilienhaus zum Kauf in 
Eisenburg.         Tel: 6405288 
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Erweitertes Angebot der Abfallwirtschaft in 
Memmingen:  

 
Müllabfuhrkalender mit Erinnerungsfunktion und die 

neue Abfall-App 
 
Abfuhrtermine für die Müllabfuhr jetzt am PC oder auch mobil mit dem 
Smartphone oder Tablet abrufen, in den Kalender laden und sich bei 
Bedarf per E-Mail erinnern lassen: Eine professionelle App bietet den 
Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Memmingen diesen umfassenden 
Service. 
 
Neben den aktuellen Abfuhrterminen finden sich in der App Informationen 
zu allen Entsorgungseinrichtungen wie Wertstoff- und Problemmüllzentrum, 
Wertstoffinselstandorte und Grüngutsammelstelle jeweils mit Lageplan.  
 

Auf der Internetseite der Memminger Abfallwirtschaft unter  
 

umwelt.memmingen.de 
 

ist die App als Vorschau-
Ansicht eingestellt und ist 
hier voll bedienbar. Wer 
von der App überzeugt ist 
und auf seinem 
Smartphone oder Tablet 
nutzen will, kann den dort 
eingestellten Link 
anklicken bzw. den QR-
Code scannen und schon 
geht es auf die Abfall-App. 
Es muss hier keine 

Anwendungssoftware (Applikation) auf das Gerät 
geladen werden. Die Web-App ist dennoch offline-
fähig, d.h. sie zeigt einmal geladene Termine und 
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Infos auch ohne Internetverbindung. Die Seite kann dazu ganz einfach als 
Lesezeichen oder als Favorit auf der Startseite gespeichert werden. Die 
Web-App läuft auf nahezu allen gängigen Smartphone-Modellen.  
 
Wer kein Smartphone oder Tablet besitzt, kann sich die Abfuhrtermine als 
druckbaren Abfuhrkalender laden oder die Termine in den digitalen 
Kalender laden. Auch eine Erinnerungsfunktion zum gewünschten 
Zeitpunkt vor der Leerung der Müllgefäße per E-Mail steht allen Nutzern 
zur Verfügung.  
Weitere Infos erhalten Sie von: 
 

Stadt Memmingen – Amt für Techn. Umweltschutz 08331/850613 
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Memminger Meile – Kultur im Zirkuszelt! 
 

Städtisches Kulturfestival vom 25.6. bis 7.7.2015 
 
Zur „Memminger Meile“ 2015 lockt das städtische Kulturamt das Publikum 
diesmal in ein Zirkuszelt inmitten der Stadt. Im Zelt auf der 
Grimmelschanze hinter der Stadthalle stehen vom 25. Juni bis 7. Juli 2015 
viel Musik, bissiges Kabarett, eine Zaubershow und Clownerie für Klein und 
Groß auf dem Programm. Unter freiem Himmel gibt es wieder 
Straßentheater, Open-Air-Kino und das Folk Music Festival im Stadtpark 
Neue Welt. Karten gibt es im Vorverkauf in der Stadtinformation am 
Marktplatz. Hauptsponsoren der „Meile“ sind die VR-Bank Memmingen, die 
Lechwerke AG und das Autohaus Seitz. 
 
Zur Festivaleröffnung präsentiert das Duo [`pro:c-dur] mit Flügel und E-
Gitarre ein Kabarettkonzert. Musikalische Glanzpunkte versprechen die  
A-Cappella-Abende mit „Delta Q“ und „Viva Voce“ sowie die Percussion-
Show der „Drum-Stars“. Für tanzbare Stimmung sorgt die „Fiesta popular“ 
der Band „Che Sudaka“ aus Barcelona. Die „Brass Band A7“ serviert 
virtuose Blechmusik und Thommy Ten bringt mit seiner Partnerin Amélie  
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Magie und Zauberei ins Zelt. Für Kabarettfreunde 
ein Muss ist der Auftritt von Bruno Jonas (Foto 
links), hinzu kommt Werner Brix als Vertreter der 
österreichischen Brettlszene. Für die Kleinen zeigen 
die Clowns Herbert und Mimi, was los ist, wenn sie 
Ferien machen. Auch die „Klassiker“ der Meile sind 
wieder dabei: Das Folk Music Festival im Stadtpark 
Neue Welt, das Open-Air-Kino auf dem Marktplatz, 
diesmal mit der französischen Komödie „Monsieur 

Claude und seine Töchter“, und als „Zugabe“ nach dem Fastenmonat 
Ramadan am 18. Juli das Fest der Kulturen.  
 
Weitere Informationen: www.meile.memmingen.de 
 
 

 
 
 

 

http://www.meile.memmingen.de/
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Kapellenfest 
St. Johannes von Nepomuk 
 
 
Das traditionelle Kapellenfest feierten wir heuer am 
Sonntag, den 17. Mai.  

 
Nachdem es die ganze Woche über nicht besonders gutes Wetter war, 
hofften wir alle darauf, dass unser Patron St. Johannes von Nepomuk doch 
ein Einsehen hätte und es wenigstens nicht regnen möge. 
Am Sonntag fand dann um 10.15 Uhr der feierliche Festgottesdienst bei 
teilweise schon sonnigem Wetter mit zahlreichen Gläubigen statt. Pater 
Anton und Diakon Herr Föhr zelebrierten den Gottesdienst und musikalisch 
wurde er von unserem Organisten Herrn Holas und dem Chor Confessio 
gestaltet.  
Danach war für das leibliche Wohl der vielen Gäste mit verschiedenen 
Gerichten gesorgt und die Stimmung war bei dem mittlerweile sonnigen 
Wetter bestens.  
Nach der Maiandacht am Nachmittag gab es leckere Torten und feine 
Kuchen. 
Auf der Spielwiese hatten die Kinder ihren Spaß beim Wurfspiel, Torwand 
schießen, Malen oder Kinderschminken. 
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle nochmals beim Rad- und 
Sport-Verein und ganz besonders bei der Freiwilligen Feuerwehr für die 
tatkräftige Unterstützung, sowie bei allen Helfern, die unermüdlich im 
Einsatz waren. 
Ebenso bedanken wollen wir uns bei den Kuchenspendern und den 
Spendern für die Tombola. 
 
Der Erlös des Festes kommt wie jedes Jahr der Kapelle St. Johannes von 
Nepomuk zu Gute. Nachdem wir letztes Jahr von dem Geld den 
Fahnenmast und die Fahnen zum neuen Rosenbeet, sowie den 
Opferlichtständer kauften, werden wir heuer einen Schaukasten mit 
Beleuchtung für die aktuellen Aushänge besorgen. 
 
Nochmals ein herzliches Vergelt´s Gott an alle Helfer, Spender und auch 
natürlich Gäste, ohne die so ein Fest nicht möglich wäre. 
 

Ihre Kapellenverwaltung Eisenburg 
Andrea Schindler, Hildegard Doll, Karl Grotz, Ludwig Breher 
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Der Kampf um die Hoheitsrechte innerhalb des von 
diesem 2. Teil umfassten Zeitraumes. 
 
Das ist ein Stück schwäbischer Geschichte überhaupt. Und die heute noch 
nicht geklärten schwäbischen Zustände machen es notwendig, hier etwas 
weiter auszuholen. Die an und für sich wohlberechtigte Zuteilung des 
heutigen bayerischen Schwabens zu Bayern trägt einen großen Teil der 
Schuld, dass ein Durchschnittsschwabe überhaupt nichts von der 
Geschichte seines Stammes weiß und was noch beklagenswerter ist, dass 
der Forschung, infolge der Ungeklärtheit der politischen Umstände der 
Hunderte kleiner Hoheitsgebiete, noch unüberwindbare Hindernisse im 
Weg liegen. Man betrachte sich Schröders Karte (Schw.) Ein Vogel 
Stieglitz, Thüringen an Buntheit weit überflügelnd. Dabei gibt diese Karte, 
infolge des dazu gewählten weiten Maßstabes des Hoheitsbegriffes sogar 
noch ein verhältnismäßig einfaches Bild. Wie konnte so was sich 
entwickeln? Dass Konradins Haupt in den Sand rollte. Mangels 
Nachkommenschaft erlosch die schwäbische Herzogswürde und das Heer 
der kleinen Großen und großen Kleinen wurde reichsunmittelbar bzw. 
errang sich mit oder ohne Kampf diese Würde einer gewissen 
Unabhängigkeit. Freilich lag dem ersten habsburgischen Kaiser gar sehr 
am Herzen, in der Verwaltung die alten Herzogs-, in der Rechtsprechung 
die alten Gaugrafenrechte durch einen über das Schwabenland gesetzten 
Landvogt dem Rechte zu erhalten bzw. zurückzuerobern. Aber was war 
diese beamtete Person gegen einen Herzog! Tatsächlich führte der 
Landvogt ein beschauliches Dasein, bis unter der schlafmützigen Majestät 
eines Friedrich III. ein gewaltiger Aufstrom niederer   Schichten in höhere 
erfolgen konnte. Da glaubte auch die Landvogtei die Zeit als gekommen, 
noch zu retten, was möglich. Zeitlich fällt diese Periode zusammen mit dem 
Aussterben des alten Geschlechts der Isenburg, weshalb die plötzliche 
Rührsamkeit der Landvogtei gegen das eben neu geadelte Geschlecht der 
Settelin auf Eisenburg doppelt auffallend ist, aber auch fast 
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selbstverständlich erscheint. 
 
Noch ein drittes kam hinzu, die Landvogtei zu wecken: Sie, die bisher von 
den Kaisern meist verpfändet worden war, kam 1486 an das Haus 
Österreich und verblieb dort bis zu ihrer Auflösung 1806. Da Österreich 
selbst in Schwaben „Großgrundbesitzer“ war, hatte die Landvogtei von da 
an ein ganz anderes Gewicht, und noch mehr, wenn der jeweilige Kaiser 
aus Habsburgischem Stamme war, was ja von nun an meist die Regel 
bildete. Auch das Richteramt war längst von den Vogteigeschäften getrennt 
worden (1348); sodass sich der Landvogt ganz den politischen Zu- und 
Umständen widmen konnte. Dem Landvogt unterstanden die sonst von den 
Wandlungen der Landvogtei unberührten kaiserlichen Gerichte, das 
Landgericht für Schwaben, das freie kaiserliche Landgericht „auf 
Leutkircher Heid und in der Gepirs“, das kaiserliche Hofgericht in Rottweil- 
was die Ernennung der Personen betrifft. Ein Ableger des Leutkircher 
Landgerichts war das Landvogteigericht zu Tontenhofen, später 
Gebrazhofen, von welch letzterem wir noch hören werden, mit einem 
Gerichtsammann an der Spitze. Sitz des Oberamtes war Altdorf (später 
Weingarten genannt), während der Landvogt selbst meist in Ravensburg 
residierte. Malstätten des Landgerichts waren außer Leutkirch selbst, von 
wo aber der Sitz infolge Geleitbruches durch Leutkircher 1512 nach Isny 
verlegt wurde, Wangen, Ravensburg und Lindau, welch letztere im 16. 
Jahrhundert ebenfalls nach Altdorf bzw. Weingarten kam. Auch der Name 
änderte sich unter Karl V. in Landgericht Schwaben, dessen 
Zuständigkeitsgebiet bis hinunter an die Donau bei Scheer, über Illereichen 
hinüber an den Lech, hinauf ins Tannheimer Tal und über den Bregenzer 
Wald an den Bodensee reichte. 
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Alles aus einer Hand: 
 

 Wollen Sie Ihre Räume renovieren? 

 Muss der Fußboden erneuert werden? 

 Braucht Ihr Fenster ein neues Kleid?  

 Ist Ihr Sofa oder Ihre Eckbank zerschlissen? 

 Soll ein Sonnenschutz angeschafft werden? 
 

Wir sind gerne für Sie da und beraten Sie fachmännisch.  
Bei uns finden Sie für jeden Bereich eine große Auswahl 
 
_______________________________________________________________________________________________________ 

 

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Amendingen___ 
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